
Vorgehensweise Prüfablauf ortsveränderliche elektrische Betriebsmittel
gemäß Betriebssicherheitsverordnung sowie DIN VDE 0701-0702

SK III

DIN VDE 0701-0702

Sichtprüfung / Klassifizierung

BEWERTUNG

DOKUMENTATION

SK IISK I

Schutzleiterwiderstand
< 0,3 Ω (1)

Isolationsmessung
> 1 MΩ

Welche Schutzmaßnahme 

wird angewendet?        

Ggf. kann RSL nicht 

gemessen werden.

Schutzleiterstrom
< 3,5 mA *2

Isolationsmessung
> 2 MΩ

Isolationsmessung
> 0,25 MΩ

Ersatzableitstrom
< 3,5 mA

Berührungsstrom
< 0,5 mA *2

Ersatzableitstrom
< 0,5 mA

Berührungsstrom
< 0,5 mA  (2)

Bei SELV / 

PELV:

Nach außen 

geführte, 

berührbare 

Schutzkleinspan

nungen sind auf 

Einhaltung der 

Grenzwerte zu 

überprüfen!
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1
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Der Nachweis der 

Wirksamkeit weiterer 

Schutzmaßnahmen 

ist zu erbringen und 

zu dokumentieren! 

Z.B. RCD / FI

1 Bei Anschlussleitungen bis maximal 5m., zzgl. 0.1 Ω je weitere 7,5m aber max. 1Ω. Bei Geräten mit einem Nennstrom > 16 A muss der Grenzwert anhand 

der Leiterlänge des Leiterquerschnittes und Material des Leiters berechnet werden.

2 Die Messung kann nach dem direkten bzw. dem Differenzstrommessverfahren durchgeführt werden.

1 Auf die Isolationsprüfung kann bei IT Geräten verzichtet werden, wenn die Prüfung technisch nicht möglich ist, oder durch die Messung 

eine Beschädigung des Gerätes erfolgt, oder nicht sichergestellt ist, dass alle durch Netzspannung beanspruchten Teile durch die

Isolationsmessung erfasst werden (z.B. elektrische Startrelais, Netz- Trenneinrichtungen mit Unterspannungsauslösung)
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Das Ersatzableitstrom Messverfahren ist nur bedingt anwendbar. Besonderheiten sind zu beachten.

Diese Messung ist nur an berührbaren leitfähigen Teilen durchzufuhren, welche nicht mit dem Schutzleiter verbunden sind.

KARAU Prüfservice GmbH 

Benzstr. 2a

64646 Odenwald

www.karau-group.com










